
Hansestadt Osterburg (Altmark) 21.02.2022 
 

Niederschrift öffentlicher Teil 
 
 

Der Kulturausschuss führte seine Sitzung am Dienstag, dem 08.02.2022, im Saal des 
Verwaltungsgebäudes in der Ernst-Thälmann-Straße 10, Hansestadt Osterburg 
(Altmark) durch. 
 
 

Beginn: 18:00 Uhr Ende: 18:35 Uhr 

Teilnehmer: 
 
Anwesend: 

Vorsitz 
Tramp, Wolfgang  

Stimmberechtigte Mitglieder 
Brehmer, Stefan  
Engel, Sven  
Moser, Rainer  
Riedner, Bernd  
Werner, Torsten  

Sachkundige Einwohner 
Langschwager, Gisela  
Leischke, Katja  

 
 
 
 
 
 Abwesend: 

Stimmberechtigte Mitglieder 
Guse, Horst-Dieter  

Mitglied mit beratender Stimme 
Elsholz, David  

Sachkundige Einwohner 
Pahl, Ute  
Rudolph, Kathrin  
Schröder, Dorit  
Wellner, Mario  
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Bestätigte Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlenden 
Mitglieder, der Beschlussfähigkeit und eventueller Mitwirkungsverbote 

2.  Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 
Tagesordnung 

3.  Genehmigung der Niederschrift des öffentlichen Teiles der Sitzung des 
Kulturausschusses vom 25.11.2021 

4.  Einwohnerfragestunde 

5.  Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Hansestadt Osterburg (Altmark) für das 
Haushaltsjahr 2022 
Vorlage: III/2022/321 

6.  Informationen, Anfragen und Anregungen 

 

Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen 
Einberufung, der fehlenden Mitglieder, der Beschlussfähigkeit und 
eventueller Mitwirkungsverbote 

 

Pünktlich um 18:00 Uhr begrüßt der Kulturausschuss-Vorsitzende 

Wolfgang Tramp die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
Ebenso stellt er die ordnungsgemäße Einberufung fest und weist auf 

eventuelle Mitwirkungsverbote hin. Wolfgang Tramp erklärt kurz und 

knapp den Grund für die nochmalige Zusammenkunft (Der Ausschuss war 
am 27.01.2022 nicht beschlussfähig). 

Der Vorsitzende begrüßt Vertreter der Presse sowie Stefanie Malzahn von 
der Verwaltung, die freundlicherweise den Haushaltspart von Osterburg 

verlesen wird. 
 
 
 
 
2. Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesordnung und 

Feststellung der Tagesordnung 
 

Änderungsverträge liegen nicht vor. Die Tagesordnung wird festgestellt. 

 
Abstimmungsergebnis: 

Ja: 5  Nein: 0 Enthaltungen: 0 
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3. Genehmigung der Niederschrift des öffentlichen Teiles der Sitzung 
des Kulturausschusses vom 25.11.2021 

 

Die Niederschrift des öffentlichen Teiles der Sitzung des Kulturausschusses 
vom 25.11.2021 wird beschlossen. 

 
Abstimmungsergebnis: 

Ja: 5  Nein: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
 
4. Einwohnerfragestunde 
 

Es gibt keine Fragen während der Einwohnerfragestunde. 
 
 
 
5. Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Hansestadt Osterburg 

(Altmark) für das Haushaltsjahr 2022 
Vorlage: III/2022/321 

 

Stefanie Malzahn stellt den Haushalt vor.  
Anette Rieger stellt den Teilhaushalt der Bibliothek vor. 

Im Anschluss eröffnet Wolfgang Tramp die Diskussion. 
Bernd Riedner ist der Personalaufwand aufgefallen. Er möchte wissen, wo 

diese Summe herkommt. 

Anette Rieger erklärt, wie sich die Arbeit zusammensetzt. 
Bernd Riedner möchte wissen, wie die Jugendlichen an die Bibliothek 

herangeführt werden und wie viele Kinder in die Schreibwerkstätten 
kommen. 

Anette Rieger sagt, dass mal fünf und auch mal zehn Kinder zur 
Schreibwerkstatt kommen. 

Weiter interessiert es Bernd Riedner, ob es für die Bibliothek ein Thema 
ist, Kultur im ehemaligen Normageschäft stattfinden zu lassen. 

Anette Rieger antwortet mit Nein. 
Nun möchte Bernd Riedner wissen, ob über Einsparungen und Kürzungen 

nachgedacht wurde. 
Anette Rieger erklärt, dass alles, was sich nicht im Haushalt wiederfindet, 

bereits rausgestrichen wurde. 
Nun interessiert Bernd Riedner, wie sich die Öffnungszeiten der Bibliothek 

zusammensetzen. 

Anette Rieger erklärt, dass die Öffnungszeiten jeweils um eine Stunde 
vorverlegt wurden, weil ein Hauptteil der Lesenden im fortgeschrittenen 

Alter sind und sich genau diese Öffnungszeiten wünschten (erledigen ihre 
Wege gerne früher) 

Bernd Riedner erkundigt sich nach dem Amtsblatt der Einheitsgemeinde 
Osterburg und fragt, ob es parteiunabhängig ist und alles wie eingereicht 

abgedruckt wird. 
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Anette Rieger sagt, wenn es rechtskonform ist, ja. 
Der Ausschussvorsitzende erklärt Bernd Riedner, dass die Bibliothek für 

das Amtsblatt eine reine Korrekturstelle ist. Es kommt rein, was geliefert 
wird. 

Michael Handtke möchte wissen, wie hoch der Arbeitsanteil ist, der nicht 
zur Bibliothek direkt gehört. 

Anette Rieger sagt, dass sie zum Beispiel keine Bibliothek in Sachsen-

Anhalt kennt, die einen Kulturausschuss betreut. 
Wolfgang Tramp hat die Idee (da die Kosten fürs IB auch nicht niedrig 

sind), in einer der nächsten Sitzungen die Leiterin des IB einzuladen und 
zu fragen, wie und wofür die Gelder eingesetzt werden. Er erinnert, dass 

er selbst nach wie vor von einem Streetworker träumt, obwohl er 
befürchtet, dass dies ein Traum bleiben muss. 

Michael Handtke empfiehlt, ein bisschen sensibel auf diese Position zu 
reagieren, da der Vertrag mit dem IB bestimmt 20 Jahre alt ist. Zu kritisch 

heranzugehen hält er für keine gute Idee. 
Wolfgang Tramp betont, dass er nicht darauf abzielt zu kritisieren, sondern 

einfach nur zu fragen, wie die Gelder eingesetzt werden. 
Im Anschluss dankt der Ausschussvorsitzende für die Diskussion und lässt 

den Teilhaushalt abstimmen. 
 
 
 
 
Beschlusstext: 
Der Stadtrat beschließt die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan der Hansestadt 
Osterburg (Altmark) für das Haushaltsjahr 2022. 
 

 
ungeändert beschlossen 
Ja 6  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 
6. Informationen, Anfragen und Anregungen 
 

Wolfgang Tramp erzählt von der vergangenen Sitzung, in der wir „unter 

uns“ waren. Er gibt eine Grobeinschätzung, erwähnt das Bürgerfest der 
Hansestadt Osterburg, das am 8. Juli, stattfinden soll.  

Am darauffolgenden Wochenende wird es zwei Veranstaltungen auf dem 
Bibliothekshof geben. Am 15.7. ist ein Konzert mit der Gruppe 

„Schwarzbrand“ geplant und am 16.07. soll es den Poetry Slam an 
gleicher Stelle geben. Dieser bekommt auch eine musikalische 

Umrahmung. 
Ebenfalls geplant ist eine offene Bühne und ein Konzert der Gruppe „Past“ 

im Biesebad. Außerdem klärt Wolfgang Tramp gerade mit den 
Veranstaltern das Oktoberfest ab. 

Weitere Informationen gibt es nicht. Der öffentliche Teil wird von Wolfgang 
Tramp um 18:35 Uhr geschlossen. 
 
 



5 

 
 
 
 
 
 
Wolfgang Tramp Danuta Ahrends 

Vorsitzende/r Protokollantin 
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